
Magnetfeldes. Da die
Energizer weit von der
Leistungsgrenze betrie-
ben werden, muß auch keine
Wärme aus dem Inneren ab-
transportiert werden. Konvek-
tionskühlung reicht aus, keine
Gebläse, keine Zwangskühlung.
Durch die patentierte
Blattfederkonstruktion befinden
sich innerhalb des Energizers
auch keine geräuschverursa-
chenden Komponenten, wie
z.B. Kugellager, Rollen oder
Gleitlager, so dass hier keine
akustischen Störquellen vorlie-
gen, die die S&R-Prüfung
überdecken können.

IInnnnoovvaattiivveess  DDeessiiggnn  ddeerr
AAuuffhhäänngguunngg
Die Armaturaufhängung wurde
neu entwickelt, um auch
schwere und große Prüfkörper
ohne großen Zentrieraufwand
schnell zu montieren. Dabei
dürfen die auftretenden Seiten-
kräfte nicht zum Kratzen der
Armatur an den Permanent-
magneten führen. 

Diese treten z.B. bei Gurt-
straffer-Prüfungen mit Vor-

GGEERRÄÄTTEE
Energizer Blue und Black

DDiiee  SS&&RR--SSppeezziiaalliisstteenn
Schon bei der Anregung unter-
schiedlichster Strukturen tritt
eine Vielzahl von Problemen
auf. Das klassische Kraft-/
Leistungsdenken hilft hier nicht
weiter, da zur Anregung der
Störgeräusche verhältnismäßig
kleine Kräfte ausreichen. 

Querkräfte und ein oft viel zu
hohes Eigengeräusch des
Schwingerregers machen her-
kömmliche Shaker schlicht un-
brauchbar.

Energizer sind keine Shaker im
klassischen Sinne. Sie wurden
speziell für Quietsch&Ratter-
Anwendungen entwickelt und
weisen folgende Merkmale auf:

GGeerrääuusscchhmmiinniimmiieerrtteerr
BBeettrriieebb
Alles geht darum, das
Eigengeräusch des Energizers
absolut zu minimieren. Daher
verbietet sich von vornherein
die Verwendung von Elektro-
magneten zur Erzeugung des
Magnetfeldes. S&R-Erreger be-
inhalten daher Permanent-
magnete zur Erzeugung des

spannung, bei Airbag-gelager-
ten Aufbauten wie z.B. beim
Armaturenbrett oder Türmodul
oder bei der Anregung ganzer
Fahrzeuge auf. Kritische Tau-
melbewegungen der Armatur
sind ebenfalls unzulässig, da
viele geräuschemittierenden
Teile sehr empfindlich auf
Querbewegungen reagieren
und Geräusche erzeugen wür-
den, die im realen Einbauzu-
stand nicht auftreten.

Speziell konstruierte, dreifach
gelagerte Blattfederelemente
führen zu einer sehr hohen ra-
dialen Steifigkeit und können
daher noch Schwerpunktver-
lagerungen bzw. Seitenkräfte
von maximal 22kg bis zu
25mm außerhalb der Achse
verkraften.

Die Einfachheit dieses Designs
ist elegant und resultiert in ho-
her Stabilität und Langlebig-
keit. Diese neue Technologie ist
zum Patent angemeldet.
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GGrrooßßee  AAuuffssppaannnnffllääcchheenn,,
eeiinnffaacchhee  MMoonnttaaggee
Die Tischoberfläche wurde für
Komponentenprüfung nahezu
auf den Durchmesser des Er-
regers vergrößert und erlaubt
die Montage auch großer Teile
ohne aufwendige Head-
expander. Der Tisch hat einen
Durchmesser von 380mm, be-
steht aus Magnesium und ist
auf minimales Gewicht opti-
miert. Die resultierende Eigen-
resonanz jenseits der 500 Hz
stellt die Kontrollfähigkeit des
Tisches für Vibrationstests si-
cher. Ein Bohrmuster von
50x50mm erlaubt eine schnelle
und variable Befestigung der zu
untersuchenden Komponenten.
Für Applikationen im System-
bereich oder beim Komplett-
fahrzeug kann die Montage-
fläche mit einem entsprechen-
den Verbindungsbolzen ausge-
stattet werden. 

KKrraaffttvveekkttoorreenn  uunndd
KKoosstteenneeffffiizziieennzz
Die traditionellen Verfahren zur
Leistungsspezifikation eines
Shakers beinhalten generell
Kraftvektoren. Diese sind nicht
relevant für S&R-Testing. Hohe
Kräfte, hohe Beschleunigun-
gen, hohe Geschwindigkeiten,
hohe Wege sind nicht erforder-
lich. Daher sind für S&R-
Testing »kleine« Shaker-
systeme absolut ausreichend;
es muß nicht auf große Dauer-
haftigkeitstestsysteme zurück-
gegriffen werden. Die Shaker
von MB-Dynamics sind
angepaßt, sie vergeuden keine
Energie und kein Geld und sind
daher rentabel in der Erfüllung
ihrer Meßaufgabe.

WWeeiitteerree
EEiiggeennsscchhaafftteenn::
SS&&RR--EEnneerrggiizzeerr--
LLeeiissttuunnggssvveerrssttäärrkkeerr::
Die Leistungsverstärker sind
DC-gekoppelt. Hierdurch kön-
nen schwere Prüfmassen oder
auch Lastwechsel rezentriert
werden, speziell wenn der volle
Weg von 50mm erforderlich ist.
Als 19"-Gehäuse sind sie
schnell in Prüfschränke einge-
baut und erfordern nicht viel
Platz.

LLuuffttkkiisssseennppllaattttffoorrmm  eerr--
llaauubbtt  hhoohhee  VVeerrffüüggbbaarrkkeeiitt
Gerade im Testing-Bereich ist
Mobilität der Anlage von
großer Bedeutung, um sie viel-
fältig nutzen zu können. Die
Luftkissenplattform erlaubt den
Transport des Energizers
schnell und ohne großen
Kraftaufwand von einem Ort
zum anderen. Druckluft und
glatte Fußböden sind hierfür
die einzige Voraussetzung. 

gekoppelt wird. Der horizontale
Schwingtisch erfüllt auch die
modernen Designkriterien. Er
ist in Blattfederelemente gela-
gert und somit reibungs- und
geräuschfrei, absolute Voraus-
setzung für S&R-Prüfungen. 

HHaalltteevvoorrrriicchhttuunnggeenn
Haltevorrichtungen dienen da-
zu, z.B. Komponenten direkt auf
die Energizer zu montieren,
oder aber Systeme und
Subsysteme so zu montieren,
dass sie schnell in Produktion
oder Testing montierbar und
demontierbar sind. Aufgrund
der Vielfalt der Prüfobjekte wer-
den die Haltevorrichtungen im-
mer individuell angefertigt.

LLeeiissttuunnggssddaatteenn  SS&&RR--EEnneerrggiizzeerr
SS&&RR--EEnneerrggiizzeerr BBlluuee BBllaacckk

maximale Nutzlast für Komponententest 22 kg 35 kg
Anwendungsbereich Komponenten, leere Armaturenbretter, Gurtstraffer, Armaturenbretter

Radios, CD-Spieler, Lüfter Türmodule, Sitze, Komplettfahrzeuge
max. Nutzlast-Offset 13,5 kg @ 25 mm vom Zentrum 22,5 kg @ 25 mm
Frequenzberech für S&R DC-300 Hz (nutzbar bis 2 kHz) DC-300 Hz (nutzbar bis 2 kHz)
Tisch-Montageoberfläche, Durchmesser 200 mm 250 mm
Standard Gewindebohrlochmuster M6-Edelstahl Einsätze M6-Edelstahl Einsätze

auf 50x50mm Raster auf 50x50mm Raster
Geräuschpegel, leerer Tisch, < 32dBA; 1,2 Sones < 32dBA; 1,2 Sones
0,5 grms Rauschtest
Gewicht mit Schwenkbasis (ohne Basis) 300 kg (160 kg) 500 kg (300 kg)
Schwenkbasis 362 mm 413 mm
Höhe (bis Montageoberfläche, ohne Basis) 488 mm 600 mm
Schwingrichtung ohne Schwenkbasis nur vertikal nur vertikal
Schwingrichtung mit Schwenkbasis vertikal und horizontal vertikal und horizontal
Schwenkbasis Abmessungen 820 x 640 mm 925 x 700 mm

LLeeiissttuunnggssvveerrssttäärrkkeerr::
Spannungsversorgung wählbare Bereiche: 100, 120, 200, 220, 240 VAC, 50-60Hz, Einzelphase
Leistungsverbrauch 2500 W max. 5000 W max.
Signaleingang für maximale Leistung 1,3 V 1,3 V
Abmessungen für Rackmontage 7"H x 19"B x 17"T 7"H x 19"B x 26"T
Gewicht 22 kg 77 kg

TThheerrmmiisscchhee  AAbbsscchhiirrmmuunngg
Das Auftreten von Stör-
geräuschen variiert äußerst
stark mit den jeweiligen klima-
tischen Bedingungen. Will man
den Einfluss dieser Umge-
bungsgrößen auf die Quietsch-
& Ratter-Emission des
Prüflings untersuchen, dann ist
die Adaption des Energizers an
eine Klimakammer erforderlich.
Damit nun das Klima in der
Kammer gegen die Außenluft
stabil gehalten werden kann, ist
optional eine thermische
Abschirmung erhältlich.

HHoorriizzoonnttaalleerr  SScchhwwiinnggttiisscchh  
Bei Lenkrädern ist z.B. die
Prüfung in Einbaulage erforder-
lich. Dabei soll das Lenkrad
nicht nur vertikal erregt werden.
Im Fahrzeug spielt natürlich
auch die Bewegung in horin-
zontaler Richtung eine ent-
scheidende Rolle. Daher ist ein
horizontaler Schwingtisch er-
forderlich, der an den Energizer
nach Drehung um 90 Grad an-
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